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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 15.949,00 +0,64 % +14,55 % Rendite 10J D * 2,31 % -5 Bp Dax-Future * 16.081,00

MDax * 27.220,45 +1,21 % +8,37 % Rendite 10J USA * 3,71 % -5 Bp S&P 500-Future 4419,00

SDax * 13.294,42 +1,02 % +11,48 % Rendite 10J UK * 4,32 % -6 Bp Nasdaq 100-Future 15147,75

TecDax* 3.145,41 +1,57 % +7,68 % Rendite 10J CH * 0,94 % +2 Bp Bund-Future 134,48

EuroStoxx 50 * 4.344,75 +0,92 % +14,53 % Rendite 10J Jap. * 0,39 % +2 Bp VDax * 14,49

Stoxx Europe 50 * 3.959,22 +0,52 % +8,42 % Umlaufrendite * 2,42 % +0 Bp Gold ($/oz) 1904,25

EuroStoxx * 455,53 +0,97 % +11,11 % RexP * 434,39 -0,21 % Brent-Öl ($/Barrel) 73,35

Dow Jones Ind. * 33.852,66 -0,22 % +2,13 % 3-M-Euribor * 3,60 % +4 Bp Euro/US$ 1,0894

S&P 500 * 4.376,86 -0,04 % +14,00 % 12-M-Euribor * 4,12 % +3 Bp Euro/Pfund 0,8626

Nasdaq Composite * 13.591,75 +0,27 % +29,86 % Swap 2J * 3,81 % -3 Bp Euro/CHF 0,9784

Topix 2.296,25 -0,10 % +21,51 % Swap 5J * 3,18 % -5 Bp Euro/Yen 157,45

MSCI Far East (ex Japan) * 515,43 -0,17 % +1,94 % Swap 10J * 2,95 % -4 Bp Put-Call-Ratio Dax* 1,65

MSCI-World * 2.287,02 +0,30 % +12,49 % Swap 30J * 2,51 % -2 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 

3M* 6M* 1J* 2J 3J 5J 7J 10J

3,60 3,93 4,12 3,18 2,86 2,49 2,33 2,31
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Frankfurt, 29. Jun (Reuters) - Am Donnerstag wird der Dax Berechnungen von Banken und Broker-

häusern zufolge kaum verändert starten. Am Mittwoch hatte er 0,64 Prozent fester bei 15.949 Zäh-

lern geschlossen. Wenig Überraschendes hatte es bei der jährlichen Geldpolitikkonferenz der Euro-

päischen Zentralbank (EZB) im portugiesischen Sintra gegeben. Am Donnerstag richtet sich das 

Augenmerk der Börsianer entsprechend auf die Verbraucherpreisdaten für Juni. Diese dürften um 

durchschnittlich 6,3 Prozent im Vergleich zum Vorjahresmonat steigen. Bei den Unternehmen ste-

hen Geschäftszahlen von H&M und Nike an. 

Im Bann der Notenbanken sind die US-Aktienanleger am Mittwoch mit angezogener Handbremse 

unterwegs gewesen. Der Dow-Jones-Index der Standardwerte schloss 0,2 Prozent tiefer auf 33.852 

Punkten. Der technologielastige Nasdaq rückte dagegen 0,3 Prozent auf 13.591 Stellen vor. Der 

breit gefasste S&P 500 schloss kaum verändert bei 4.376 Zählern. Für wenig Überraschung sorgten 

die Aussagen von Fed-Chef Jerome Powell auf der jährlichen Geldpolitikkonferenz der Europäischen 

Zentralbank (EZB) im portugiesischen Sintra, wo er erneut weitere Zinserhöhungen in Aussicht 

stellte. Händler sehen eine Wahrscheinlichkeit von etwa 80 Prozent, dass die Fed die Zinssätze im 

Juli um 25 Basispunkte auf 5,25 bis 5,50 Prozent anhebt. Der Dollar-Index, der den Wert zu wichti-

gen Währungen misst, stieg um 0,5 Prozent auf 102,98 Punkten. Am Rohölmarkt sorgten schrump-

fende US-Öllagerbestände für Kaufinteresse. Rohöl der Sorte Brent verteuerte sich um 1,9 Prozent 

auf 73,63 Dollar je Fass, US-Leichtöl WTI um 2,2 Prozent auf 69,19 Dollar. Dank steigender Rohölex-

porte schmolzen die Reserven in der abgelaufenen Woche um 9,6 Millionen Barrel und damit stärker 

als von Analysten erwartet, wie aus Daten der US-Energiebehörde EIA hervorging. Aktienanleger 

griffen vor allem bei Tech-Konzernen zu. Im Zuge dessen erklommen Apple im Verlauf mit 189,90 

Dollar ein Allzeithoch. Ein mauer Ausblick setzte dagegen die Aktie von General Mills unter Druck. 

Die Titel des US-Anbieters von "Häagen-Dazs"-Eis fielen um 5,2 Prozent. 

Nach den wenig überraschenden Aussagen von Fed-Chef Jerome Powell können sich die Märkte in 

Asien am Donnerstag auf keine gemeinsame Richtung einigen. Der breit gefasste Topix-Index blieb 

wenig verändert und lag bei 2.296 Punkten. Die Börse in Shanghai lag 0,1 Prozent im Plus. Der Index 

der wichtigsten Unternehmen in Shanghai und Shenzhen verlor 0,13 Prozent während es für den 

Hang Seng in Honkong 1,3 Prozent abwärts ging. 

Wirtschaftsdaten heute 

EWU: Economic Sentiment (Jun) 

DE, ES: Verbraucherpreise HVPI (Jun) 

NL: Erzeugervertrauen (Jun) 

USA, BIP, BIP-Deflator (Q1 annualisiert) 

 

 

Unternehmensdaten heute 

Hennes & Mauritz (Q2), MSC (Q3), Nike, 

Paychex, Zumtobel (Q4), Fanuc, MLP, 

Nikon, R. Stahl AG, Toshiba, Voltabox, 

Pirelli (HV) 

 

 

Weitere wichtige Termine heute 

EZB-Wirtschaftsbericht 

Schweden: Riksbank Zinsentscheid 
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 Disclaimer 

Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


